
 
Nervenstarkes Siegertrio in der Dreistellungskonkurrenz: (von links) Rolf 
Denzler (2.), Rafael Bereuter (1.) und Fabienne Füglister (3.). (Foto: wr) 

 
Schiessen: Aargauer Meisterschaften Gewehr 300 m in Möhlin 

 

Bereuter und Denzler mit eisernen Nerven 
 
wr Trotz neuem Modus verteidigte Rafael Bereuter an de n Aargauer 
Meisterschaften der 300-m-Schützen seinen Titel. Er  gewann in Möhlin 
die Dreistellungskonkurrenz vor Rolf Denzler und Fa bienne Füglister. 
Denzler holte am Nachmittag im ultraspannenden Fina l der 
Standardgewehrschützen den Zweistellungstitel. Bei den 
Ordonnanzgewehren siegte überraschend Matthias Wyde r. 
 
Der international erprobte Bereuter hatte keine Freude am neu 
eingeführten Final. Seine starke Leistung mit 583 Punkten im dreistelligen 
Programm war für die letzten zehn Schuss kniend praktisch wertlos, weil 
davon nur ein Fünftel mitgenommen wurde. Doch der letztjährige 
Schützenkönig verwandelte seinen Unmut in positive Energie. Er erzielte 
bei Hunderterwertung fantastische 947 Finalpunkte und behauptete sich 
mit 23 Zählern Vorsprung an der Spitze. Rolf Denzler gelang mit 926 
Punkten ebenfalls ein Topresultat wie auch Fabienne Füglister mit 918. 
So blieb die Rangliste im Final an der Spitze unverändert. „Ich habe ein 
gutes Gefühl aus dem Dreistellungsmatch für die nächsten Einsätze mit 
internationalem Fokus“, strich Bereuter den für ihn positivsten Aspekt des 
gelungenen Wettkampftages heraus. 
 
Rolf Denzler Marathonsieger 
Nur wenige Dreistellungsschützen absolvierten auch noch den 
Zweistellungsmatch mit dem Standardgewehr. Einer davon war Rolf 
Denzler. Der Hallwiler bestand den Marathon mit Bravour. Am Schluss 
behielt er Nerven und Körperspannung unter Kontrolle und brachte seine 
Führung ab dem zweiten Finalschuss ins Ziel. „Das war eine Härteprüfung, 
ja eine Willensschulung, weil sich dieser Final mit 14 Schützen in die Länge 
zog“, beschrieb der 52-jährige Seetaler Routinier die Herausforderung. 
Zwei weitere Routiniers bewiesen in der Schlussphase ebenfalls Ausdauer 
und Nervenstärke. Pius Häfliger und Lukas Müller sicherten sich Silber und 
Bronze. 



Pechvogel und Opfer des neuen Finales war Marlis von Allmen. Die 
Titelverteidigerin aus Seon setzte sich in den je 30 Schüssen liegend und 
kniend mit zehn Punkten Vorsprung auf Denzler an die Spitze. Dies ergab 
aber nur einen Finalbonus von zwei Zählern. Mit einem 60er im zweiten 
Finalschuss kniend war die Titelverteidigung dahin. Von Allmen hatte im 
Einschiessen für den Final infolge einer technischen Störung die Scheibe 
wechseln müssen, was der Konzentration abträglich war. 
 
Überraschender Ordonnanzsieger 
Noch ohne Finaldurchgang ermittelten die Teilnehmer mit den 
Ordonnanzgewehren ihren Meister. Für die Überraschung des Tages 
sorgte Matthias Wyder. Der 47-jährige Staufener, im Vorjahr „nur“ auf Rang 
9, setzte sich dank einer ausgeglichenen Leistung liegend und kniend mit 
vier Punkten Vorsprung auf den Brugger Hans Schumacher durch. „Das ist 
ein schöner Erfolg, der mein intensiviertes Training belohnt“, strahlte 
Wyder. Er war in Möhlin einer von nur drei Schützen mit dem Sturmgewehr 
90. Liegend erreichte er mit 280 Punkten den dritten Zwischenrang. 
Schumacher führte mit überragenden 289 Ringen, schoss aber kniend mit 
245 Punkten deutlich schwächer. Wyder zeigte sich mit seinen 258 
Punkten zwar nicht ganz zufrieden, doch für seinen ersten Titelgewinn mit 
dem Sturmgewehr reichte dies. Nun strebt das Mitglied der 
Schützengesellschaft Staufen einen Diplomrang an der Schweizer 
Meisterschaft in Thun an. 
 

 
Bei den Ordonnanzgewehren setzte sich Matthias Wyder (Mitte) vor Hans 
Schumacher (links) und Stephan Morgenthaler durch. (Foto: wr) 
 
Auszug der Rangliste 
Gewehr 300 m. 3-stellig (15 Teilnehmer): 1. Rafael Bereuter (Müswangen) 1064 
Punkte. 2. Rolf Denzler (Hallwil) 1041. 3. Fabienne Füglister (Aeschi/SG Döttingen) 
1031. 4. Marco Lüscher (Leutwil) 1019. 5. Hans Häseli (Wittnau) 1018. 6. Markus 
Bühler (Rothrist) 979. 
2-stellig. Standardgewehr  (55): 1. Rolf Denzler 1023. 2. Pius Häfliger (Oberrüti) 
1009. 3. Lukas Müller (Oeschgen) 1006. 4. Markus Scherer (Leuggern) 995. 5. 
Roland Erni (Dagmersellen/SB Buchs) 976. 6. Peter Haltiner (Teufenthal) 971. 7. 
Marlis von Allmen (Seon) 969. 8. Marco Lüscher 960. 9. Andreas Baumgartner 
(Burg) 955. 10. Dominik Bürgler (Neuenhof) 926. 
Ordonnanzgewehre  (18): 1. Matthias Wyder (Staufen) 538. 2. Hans Schumacher 
(Brugg) 534. 3. Stephan Morgenthaler (Oberentfelden) 530. 4. Peter Saxer 



(Dagmersellen/SG Oftringen-Küngoldingen) 528. 5. Willy Linder (Villnachern) 526. 
6. Andreas Baumgartner 523. 7. Peter Jenni (Beinwil/Freiamt) 522. 8. Walter 
Schumacher (Villnachern) 519. 
 
 

 
Kniendfinal der Zweistellungsschützen: links Qualifikationssiegerin Marlis 
von Allmen, rechts der spätere Meister Rolf Denzler. (Foto: wr) 
 
 

 
Die Medaillengewinner der Zweistellungskonkurrenz: (von links) Pius 
Häfliger (2.), Rolf Denzler (1.) und Lukas Müller (3.) (Foto: wr) 
 
 


